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Wenn Wasser wärmer wird
Herausforderungen für Ökosysteme, Nutzung  

und Wassermanagement

Wasser ist eine der wichtigsten Ressourcen für 
Mensch, Natur und Wirtschaft. Doch steigende Tem-
peraturen, verursacht durch den Klimawandel und 
intensivierte Nutzung, verändern zunehmend die 
thermischen Bedingungen in Flüssen, Seen und 
im Grundwasser – mit weitreichenden Folgen für 
Ökosystemfunktionen, Biodiversität und Wassernut-
zung.

Hitzeperioden in Flüssen, veränderte Temperaturen 
in Seen und eine allmähliche Erwärmung des Grund-
wassers werfen neue Fragen für die Wasserwirtschaft, 
die thermische Nutzung und den Schutz aquatischer 
Lebensräume auf. So können höhere Wassertempe-
raturen die Zusammensetzung von Lebensgemein-
schaften verändern und die Biodiversität verringern 
sowie chemische Gleichgewichte beeinflussen und 
damit die Wasserqualität langfristig beeinträchtigen. 
Diese Temperaturveränderungen erfordern eine An-
passung der Strategien zur Wasserressourcenbewirt-
schaftung und den veränderten thermischen Bedin-
gungen muss Rechnung getragen werden.

Diese Tagung bringt Fachpersonen aus Forschung, 
Behörden und Praxis zusammen. Ziel ist es, Er-
kenntnisse bezüglich Wassertemperatur in Flüssen, 
Grundwasser und Seen aus Forschung und Praxis 
zusammenzuführen, Risiken wie auch Chancen von 
Wassertemperaturveränderungen sichtbar zu ma-
chen und Impulse für eine koordinierte, nachhaltige 
Bewirtschaftung der Wasserressourcen zu setzen. 
Gemeinsam soll erörtert werden, wie sich die öko-
logischen Anforderungen hinsichtlich Biodiversität 
und Gewässerschutz und die vielfältigen Nutzungs-
interessen – von Trinkwasser bis zu Energie und In-
frastruktur – künftig besser aufeinander abstimmen 
lassen, um einen nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Umgang mit unseren Wasserressourcen zu gewähr-
leisten.
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Sprache
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Programm

09.00	 Registrierung und Begrüssungskaffee

09.30	 Begrüssung und Einführung

09.40	 Schweizer Gewässer im Klimawandel – Veränderungen  
	 und Herausforderungen 

	 PETRA SCHMOCKER-FACKEL, BAFU

09.55	 Block 1: Fliessgewässer

09.55	� Canicules fluviales : facteurs d‘influence et changements (fr)

	 CORENTIN CHARTIER-RESCAN, WSL-SLF 

10.10	� Wassertemperatureinflüsse auf aquatische Nahrungsnetze 
(de)

	 LILY TWINING, ETH Zürich, Eawag 

10.25	 Ökologische Auswirkungen bei steigenden  
	 Wassertemperaturen – Fallbeispiel Bodensee und Seeabflüsse 	
	 (de)

	 PETER REY, HYDRA AG 

10.40	 Fragerunde

11.00	 Pause

11.20	 Block 2: Grundwasser

11.20	 Grundwassererwärmung zwischen Urbanisierung  
	 und Klimawandel (de)

	 SUSANNE BENZ, KIT, Karlsruhe 

11.35	� Le stockage saisonnier comme service systémique :  
quand la chaleur devient un atout plutôt qu’un impact (fr)

	 PIERRE CHRISTE, BFE

11.50	 Wenn Klimaziele und Grundwasserschutz aufeinanderprallen –  
	 Wie am Verhandlungstisch die Gesetze der Zukunft entstehen 	
	 (de)

	 NATASCHA TORRES, AWEL, ZH  
 
 

 

12.05	 Fragerunde

12.25	 Lunch

14.00	 Block 3: Seen

14.00	 Evolution de la température et du brassage des lacs suisses 		
	 au cours des derniers siècles (fr)

	 FABIAN BÄRENBOLD, Eawag

14.15	 Réchauffement des lacs : effets biologiques et enjeux  
	 pour la gestion (fr)

	 FABIO LEPORI, DGE-EAU, VD 

14.30	 40 Jahre Sanierung der Mittellandseen –  
	 Wie gehen wir mit dem Einfluss des Klimawandels um? (de)

	 LUKAS DE VENTURA, BVU, AG 

14.45	 Fragerunde

15.05	 Pause

15.25	 Podium: Herausforderungen, Umsetzung, Massnahmen

15.25	 Statements Fachleute

15.35	� Podiumsdiskussion

16.15	� Fragen aus dem Publikum ans Podium

16.30	 Schlusswort

16.45	 Apéro

Moderation:  
Block 1 Fliessgewässer: MANUELA BRUNNER (ETH Zürich/WSL-SLF)

Block 2 Grundwasser: JANNIS EPTING (CHy/Universität Basel),  
CHRISTIAN MOECK (CH-GNET/Eawag)

Block 3 Seen: DAMIEN BOUFFARD (SGHL/Eawag/Universität Lausanne)

Podium: BETTINA SCHAEFLI (CHy/Universität Bern)


